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6. Symposium Energieeffiziente Schule

ENERGIEKONZEPTE UND SANIERUNGS-
FAHRPLÄNE FÜR ÖFFENTLICHE BAUTEN
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Hintergrund

 Energie- und Klimaschutzstrategie für landeseigene Liegenschaften in Baden-
Württemberg 

 Reduzierung der CO2-Emissionen bezogen auf 1990

 bis 2020 um mindestens 40 %

 bis 2030 um mindestens 60 %

 Erhöhung des Anteils erneuerbarer Energien beim Wärmeverbrauch

 bis 2020 Verdopplung auf mindestens 10 %

 Energiekonzepte und Sanierungsfahrpläne

 Einsparpotenziale in baulicher, technischer und betrieblicher Hinsicht

 Abgestimmte Energieliefermodelle
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Standardisiertes Leistungsbild von Energiekonzepten

 Inhalte des Leitfadens

 Projektablauf und Zuständigkeiten

 Datenerfassung und Datenaufbereitung

 Energetische Bewertung

 Energieeffizienz- und Energiesparmaßnahmen

 Dokumentation und Präsentation

 Hilfsmittel, Checklisten und Dokumente
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Daten, Zuständigkeiten und Informationsfluss

MORADA
Datenbank

Vermögen und Bau
Amt: Hochbau

Vermögen und Bau
Amt: Technik

Technischer
Betrieb

EMIS
Datenbank

Architektur

Gebäude-
begehung

Bauphysik

Raumbuch

Anlagentechnik

Sonstige Daten
(Beleuchtung, Nutzer, Regelung, etc.)

Energieverbrauch
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Liegenschaftserfassung

 Definition aufzunehmender Daten

 Strukturierung und Optimierung der Begehung

 Dokumentation der Eingangsdaten für Energiekonzept

 Teilbereiche der Checkliste:

 Bauteile

 Referenzräume

 Anlagentechnik

 Energiezentrale

 Nachbereitung

 Anhang mit Erläuterungen
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Umsetzungsbeispiel Hochschule Pforzheim
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Energetische Bewertung

 Analyse der Energieverbrauchsdaten

 Gebäudemodellierung
(Bilanzierungsverfahren nach DIN V 18599 mit geeigneten Vereinfachungen)

 Aufstellung einer Energiebilanz für die Liegenschaft

 Benchmark-Analyse
(Energievergleichskennzahlen aus Veröffentlichung BMWi und BMUB)

 Schwachstellenanalyse
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Strom [MWh] W1 W2 W3 W4 V1 Z1 Z2 T1 Gesamt

Heizung elektrisch

Hilfsenergien Heizung

WW inkl. Hilfsenergien

Lüftung

Kälteerzeugung

Beleuchtung

Arbeitshilfen (PC, Drucker)

Sonstige

Stromverbrauch Gebäude 315

+ Hilfsenergien 
Energiezentrale

+ Infrastruktur

Gesamtverbrauch Strom 2.013

Strom [MWh] W1 W2 W3 W4 V1 Z1 Z2 T1 Gesamt

Heizung elektrisch 7 2 2 10

Hilfsenergien Heizung 6 4 1 3 1 2 16

WW inkl. Hilfsenergien 1 1

Lüftung 1 15 95 10 217 337

Kälteerzeugung 5 25 46 67 91 235

Beleuchtung 65 44 19 16 10 31 55 144 384

Arbeitshilfen (PC, Drucker) 49 134 7 6 16 140 64 484 900

Sonstige

Stromverbrauch Gebäude 126 229 27 24 27 315 197 938 1.883

+ Hilfsenergien 
Energiezentrale 30

+ Infrastruktur 100

Gesamtverbrauch Strom 2.013

Energiebilanz Hochschule Pforzheim - Strombilanz
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Benchmark-Analyse zum Wärmeverbrauch der 
Hochschule Pforzheim
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Wärmebedarf_Ist Benchmark Wärme Vergleichswerte 2009
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Maßnahmen

 Maßnahmen zusammenstellen
(Bauliche, technische und betriebliche Optimierung, Erneuerbare Energien, 
Versorgungskonzepte, Energie-Monitoring und Controlling Konzept)

 Maßnahmen quantifizieren
(Grobdimensionierung, Einsparung CO2-Emissionen und Energiebedarf, bauliche 
Umsetzbarkeit und technische Erfordernisse, Wirtschaftlichkeit)

 Maßnahmen priorisieren
(nicht-investiver Maßnahme, notwendige Maßnahmen für künftige Nutzung, 
Abstufung nach Emissionsreduktionspotenzial und Wirtschaftlichkeit)
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Empfohlene Maßnahmenpakete

Ge-
bäude Maßnahmenpakete

Investition
(Brutto)

CO2-Emissions-
Reduktion

Energie-
kosten-

einsparung
Baulich
dringlich Priorität

[€] [t/a] [€/a]

V1

Beleuchtungskonzept 9.000 0,5 400 Gering

Dachsanierung 85.000 2,4 600 ja Hoch

Fassadensanierung 274.000 19,0 4.900 Mittel

Z1

Beleuchtungskonzept 35.000 1,8 1.100 Gering

Lüftungstechnik 129.000 27,1 8.500 Mittel

Fassadensanierung 538.000 17,6 4.400 Keine

T1

Beleuchtungskonzept 74.000 10,8 7.200 Mittel

Lüftungstechnik 63.000 57,9 27.100 Hoch

Fensteraustausch 1.556.000 38,0 9.000 Gering

bauliche Dringlichkeit, oder Amortisation im ersten Drittel der Lebensdauer
Amortisation im zweiten Drittel der Lebensdauer oder hohe CO2-Reduktion
mittlere CO2-Reduktion oder Amortisation im letzten Drittel der Lebensdauer
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Dokumentation - Gebäudesteckbrief

Allgemeine Daten

Schwachstellen, Sonderheiten

Investive Maßnahmen:

- Energieeinsparung
- Investition
- Amortisation

Überblick:
- Gebäudegeometrie
- Gebäudenutzung
- Anlagentechnik

Energiedaten:
- Verbrauch/Bedarf
- Kosten
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Fazit und Ausblick

 Standardisierung von Energiekonzepten

 Etablierung einer Qualitätssicherung

 Nachvollziehbare und einheitliche Dokumentation

 Zeit- und Kostenaufwand für Datenerfassung und Dokumentation 

 Software-Lösung mit mobiler Datenerfassung, Nachbereitung und 
standardisierter Dokumentation


